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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

Rot-Weiß Klettham-Erding II : TSV Erding 1862 IV 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen Rot-Weiß Klettham-Erding II und 
dem TSV Erding 1862 IV

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS
Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) entführten die Gäste des TSV Erding 1862 IV in ihrem 12.
Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei Rot-Weiß Klettham-Erding II. Die
Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Jörg Schrickel, der seine Spiele gänzlich
gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 21:21. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 5 Fünf-
Satz-Spiele beinhaltete, gewann Mark Smolenski. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler von Rot-Weiß Klettham-Erding II um die Nummer 1 Jörg Schrickel
nun 19 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Die richtige Herangehensweise hatten Schrickel / Smolenski
beim 3:0-Erfolg gegen Ernst / Skopko von Beginn an. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Mansbart / Hendrich und Winichner / Hill, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Zwar brachte Robin Ernst Jörg Schrickel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jörg
Schrickel mit 3:1 durch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Jörg Mansbart und Maximilian
Winichner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Winichner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Benjamin Hendrich konnte Helena Skopko in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt
für die Mannschaft beitragen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manuel Hill war für Mark Smolenski
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Es dauerte eine Weile, bis Jörg Schrickel sein 3:2 gegen
Maximilian Winichner feiern konnte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Winichner nun bei 4 Siege
und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Unglücklich war Jörg Mansbart derweil in der
Begegnung gegen Robin Ernst, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim wenig später folgenden 6:11, 9:11, 7:11
gegen Manuel Hill fand Benjamin Hendrich von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Hendrich und 7:3 für Hill
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:5. Völlig ungefährdet war der Sieg von Mark Smolenski gegen Helena Skopko nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 8:11, 11:7 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat Rot-Weiß Klettham-Erding II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.02.2024
gegen den SV Kranzberg III bevor. Für den TSV Erding 1862 IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Bockhorn am 01.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:
15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Rot-Weiß Klettham-Erding II

Doppel: Schrickel / Smolenski 1:0, Mansbart / Hendrich 0:1 
Einzel: J. Schrickel 2:0, J. Mansbart 0:2, B. Hendrich 1:1, M. Smolenski 1:1 

 TSV Erding 1862 IV
Doppel: Ernst / Skopko 0:1, Winichner / Hill 1:0 
Einzel: M. Winichner 1:1, R. Ernst 1:1, M. Hill 2:0, H. Skopko 0:2


